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„Until now we have continued to focus 
and rely far too often on and work much more 
with studies on Africa than studies from Africa. 
This is a reflection on the continued globally 
anchored unequal structures, which also impact 
on and characterise knowledge production.“ 

Henning Melber 
What is African in Africa(n) Studies?, in: Africa Bibliography 2013 (2014), S. VII-XVII, 
Zitat S. VIII: 
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Zielgruppe „Afrikastudien“ 

Zahl der Standorte mit Afrika-Bezug 

 Afrikanistik: 7 (entspricht den großen Zentren)  

 Ethnologie: 11  

 Geschichtswissenschaft: 10  

 Archäologie: 4  

 Politologie, Entwicklungssoziologie,  
Bildungsforschung, Geographie,  
Philosophie, Theologie und Kunst: 
an einzelnen Standorten  
 

⇒Vereinigung für Afrikawissenschaften in  
Deutschland e.V. (VAD): rund 220 Mitglieder 

Quelle: 
Potsdamer Arbeitsstelle Kleine Fächer: Abschlussbericht des Projekts  
Kartierung der sog. Kleinen Fächer, vorgelegt im März 2012 von  
Katrin Berwanger, Beatrix Hoffmann und Judith Stein unter der  
Projektleitung von Norbert P. Franz, Potsdam 2012, S.272.  
   



Dienstleistungen (1) 

Koordination der 
Infrastruktur-Kooperation  

⇒Workshops 

⇒Materialien 

⇒Beratung 

Digitalisierung und Urheberrecht 
(Januar 2017) 

Publikationsmöglichkeiten & 
Open Access (November 2017)  

Forschungsdatenmanagement & 
Forschungsumgebungen    (Anfang 

2018) 



Werkzeugkasten (1) 

gestaffelte Informationen 

(1) Häppchen / Aufhänger 

(2) Merklisten / Übersichten 

(3) Guides 
 
Orientiert an Fragen der Wissenschaftler und dem Forschungsprozess 

notwendige und relevante Informationen  
 
 
Zielgruppe: Doktoranden, Postdocs, Wissenschaftler 
 



Werkzeugkasten (2) 

Visualisierungen 

Twitter 

Facebook 

E-Mail Newsletter 



Dienstleistungen (2) 

Erwerbung 
von Materialien aus Afrika  

⇒Bücher 

⇒Zeitschriften 

⇒Graue Literatur 

Library of Congress  

Goethe Institute  

Meabooks / Hogarth 

Thorold, TFM, … 



Zuschnitt & Kooperationen 

 FID Nahost-, Nordafrika- 
 und Islamstudien 
 

 Erwerbung aus Nordafrika 
 Arabisch 
 Islamstudien 
 Fachgesellschaft: DMG 
 ULB Halle (Saale) 

 
 
 
 

Sacherschließung 
Nachweis 
Fernleihe 

Expertise & Tutorials 

 FID Afrikastudien 
 

 Erwerbung aus dem 
subsaharischen Afrika 

 Afrikanische Sprachen 
 Fachgesellschaften: 

FV Afrikanistik & VAD 
 UB Frankfurt / Main 

9 

 



 
 
 
 

 

Map: „The True Size of Africa“ by Kenneth Field (2011),  
http://cartonerd.blogspot.co.at/2011/09/welcome-to-marauding-carto-nerd.html 

 
 

Mehrwert für die Forschung 
 
 Professionalisierung & 

Optimierung der 
Informationsinfrastruktur 
 

 bessere empirische Informationsversorgung 
(z.B. mit Statistiken) 
 

 Kooperationen auf Augenhöhe 
 

 Verbesserung der ungleichen 
Geographie des Wissens 

 



• Öffentlichkeitsarbeit 

⇒ VAD Tagung im Mai 2016 in Berlin 

⇒ FID Round Table 

⇒ FID Workshops auf Nachwuchstagung 

⇒ Evtl. Informationsstand 

⇒ Aufsätzen in Afrika-Fach-Zeitschriften 

⇒ VAD-Email-Verteiler / Emails an bibliothekarischen KollegInnen (nach ELIAS) 

⇒ Social Media Kanäle (ilissAfrica-Blog, Twitter, Facebook) 

⇒ wenige Werbematerialien (Poster, Faltblatt) in Eigenleistung 

⇒ Besuch von Tagungen aus reinem Marketing-Aspekt (geringe Reisemittel) 

⇒ Werbeinhalte in Tagungsprogramme (Publikationsmittel) 

 



• Rückkoppelung & Qualitätssicherung 

⇒ Infrastrukturausschuss der VAD (parallel zu vier großen Workshops) 

⇒ VAD Tagung 2016 Berlin: FID Pläne vorstellen  

⇒ VAD Tagung 2018 Leipzig: Evaluation 

⇒ ELIAS / ECAS Tagungen: Gespräch mit WissenschaftlerInnen 

 

 



 
 
 
 

 

• Übersicht Aufwand pro Aufgabenpaket der Hauptbeteiligten 
 Aufgabenpakete ProjektMA FID-Referent ITler 

Finanzierung Projektmittel Eigenleistung Eigenleistung 

Summe der für das Projekt 
aufgewendeten Arbeitszeit  

  
100 %  

  
*)     75 % 

  
**)     20 % 

a) Erste Kerndienstleistung „Koordination der Infrastruktur-
Kooperation & Beratung“ 

      

aa) Workshops  30 % 5 % - 

ab) Einzelschulungen, Beratungen und Erhebungen vor 
Ort nach Bedarf 

10 % 5 % 3 % 

ac) Erarbeitung und Zusammenstellung von Materialien 
50 % 5 % - 

b) Zweite Kerndienstleistung „Bereitstellung von Medien 
und Informationen“ 

      

ba) Erwerbungsprofil 2 % 35 % - 

bb) Umgang mit elektronischen Ressourcen 
3 % 10 % 15 % 

bc) Koordination & Absprachen mit FIDs - 5 % 2 % 

c) Systematische Rückkopplung  siehe aa) 5 % - 

d) Maßnahmen zur Bekanntmachung der 
Informationsangebote 

5 % 5 % - 



 
 
 

 

• Personalmittel 
 

• 1 Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in der Personalkategorie „Postdoktorandin/ 
Postdoktorand und Vergleichbare“ für 36 Monate in Vollzeit nach TV-G-U E13 (E 13 Stufe 3 bis E 14 Stufe 2) 

• Aufgaben:  
Arbeitspakete 2.3 aa-ac) also die Organisation der Workshops, Einzelschulungen und 
die Erarbeitung und Zusammenstellung von Materialien. Dazu kommen die Mitarbeit 
beim Erwerbungsmonitoring und der BASE-Beratung sowie bei Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit und der Rückkoppelung mit der Zielgruppe. 

• Notwendige Kenntnisse des wissenschaftlichen Forschens:  
abgeschlossenes Hochschulstudium (Staatsexamen, Magister, Master, Diplom) eines 
der zu den Afrikastudien zählenden Disziplinen mit deutlichem Afrika-Schwerpunkt 
zwingend und eine abgeschlossene Promotion wünschenswert.  

• Die Notwendigkeit der Beantragung einer Vollzeitstelle ergibt sich aus den unter 2.3 
dargelegten Arbeitsschritten. 

• beantragt werden daher 196.200 € für die drei Jahre Projektlaufzeit (pro Jahr 65.400 
EUR gemäß „Personalmittelsätze der DFG für das Jahr 2015“, 60.12, Stand 01/15). 

 



• Sachmittel / Reisen => 16.732 EUR 
⇒ Einzelschulungen (2x pro Jahr für ProjektMA & FID-Referent, 1 Übernachtung) 

⇒ Beratungen (1x pro Jahr für ProjektMA & FID-Referent, 1 Übernachtung) 

⇒ Erhebungen (max. 1 pro Jahr für ProjektMA , 1 Übernachtung) 

⇒ Koordination im FID System (AG SSG, Bibliothekartag, Besuch bei FID Nordafrika, 
Besuch beim Kompetenzzentrum Lizenzierung, …)  (2x pro Jahr für FID-Referent) 

⇒ VAD Tagungen 2016 & 2018 inkl. Nachwuchstagung / Afrikanistentag (für ProjektMA 
& FID-Referent, 6 Übernachtungen) 

⇒ VAD Hauptausschuss-Sitzungen (2x pro Jahr für FID-Referent) 

⇒ ELIAS Jahrestagungen 2016 und 2018 (für FID-Referent, 2 Übernachtungen) 

⇒ ECAS Tagung 2017 und ELIAS (für ProjektMA & FID-Referent, 5 Übernachtungen) 

⇒ Sonstige Tagungen (Marketing / Fortbildung) wie DGV, WOCAL, …) (insgesamt 3 für 
eine Person, 1 Übernachtung) 



 
 
 

 

• Projektspezifische Workshops => 24.000 EUR 

⇒ 2016 Informationskompetenz; 2017 Digitalisierung; 2017 Publikationsmöglichkeiten; 
2018 Forschungsdaten 

• Kalkulation: 

⇒ 15 bis 20 TeilnehmerInnen inkl. Referenten 

⇒ meist in Frankfurt am Main wegen zentraler Lage, aber auch andere Standorte wie 
Bayreuth beim dortigen DEVA Projekt zu den Forschungsdaten denkbar 

⇒ Zuschuss für die Fahrtkosten und die Übernachtungskosten: 
15 reisenden TeilnehmerInnen und ReferentInnen mit je 220 EUR Fahrtkosten 
und zwei Übernachtungen à 90 EUR kalkuliert.  

⇒ 4 x 15 x 400 EUR = 24.000 EUR.  

⇒ Die Kosten für die Verpflegung während des Workshops und die sonstigen 
Verwaltungskosten für die Organisation übernimmt die UB Frankfurt/Main in 
Eigenleistung. 



 
 
 
 

 

• Erwerbungsmittel => 165.400 EUR  

 

 

 

 

 

⇒ Monographien aus Afrika kosten durchschnittlich 26,40 EUR: 
Bedarf 1.250 Titel aus dem subsaharischen Afrika pro Jahr (Erfahrungswert 2013) & 
450 Titel durch neue Lieferanten, Harmattan usw. => jährlich also 1.700 Titel 
kosten knapp 45.000 EUR pro Jahr 

⇒ Zeitschriften: etwa 170 Titel erscheinen im subsaharischen Afrika. 
Die Durchschnittskosten changieren zwischen 145 und 160 EUR pro Zeitschrift. 
Daraus ergibt sich der Gesamtbedarf von maximal 27.200 EUR.  

Erwerbungsmittel in EUR 
für drei Jahre 2016-2018 

Kosten DFG-Anteil 
(66,7 %) 

Eigenleistung 
(33,3 %) 

Monographien 
pro Jahr 

135.000 € 
45.000 € 

90.000 € 45.000 € 

Zeitschriften 
pro Jahr 

81.600 € 
27.200 € 

54.400 € 27.200 € 

E-Ressourcen  
pro Jahr 

31.500 € 
10.500 € 

21.000 € 10.500 € 

Summen 
pro Jahr 

248.100 € 
82.700 € 

165.400 € 82.700 € 
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